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EINFÜHRUNG 

Der Einstieg in einen neuen Kindergarten oder eine neue Umgebung ist immer 
spannend aber zugleich auch ein wenig überwältigend für Familien. Es ist wichtig, 
ihnen klare und einfache Leitlinien für Informationen zu geben, die sie kennen 
müssen. Da zu Beginn des Schuljahres oft sehr viel von den Familien verlangt wird, ist 
eine Richtlinie wie diese eine perfekte Möglichkeit diese Informationen zu 
übermitteln, für den Fall, dass etwas vergessen wird zu erwähnen, beziehungsweise 
die Eltern vergessen zu fragen! 
 
Denken Sie über Ihre Kommunikationsmethode nach und darüber, wie Sie den 
Familien wichtige Informationen senden möchten, oder darüber, wie Familien ihre 
mitgebrachten Dinge beschriften sollen, damit sie nicht verloren gehen. Was ist Ihr 
Plan für Geburtstage und wie möchten Sie, dass die Eltern sich daran beteiligen? Sind 
Kerzen erlaubt (einige Schulen haben strenge Brandschutzrichtlinien für Kerzen). 
Diese Leitlinie ist ein Beispiel einer Gruppe des Kindergartens und wie man am besten 
Familien über wichtige Dinge informieren kann (Zum Beispiel: Was müssen diese 
mitbringen? Was müssen sie wissen, bevor sie ihren ersten Tag beginnen?). 
 
Bitte nehmen Sie diese Richtlinie und passen Sie sie den Ideen Ihrer Institution an 
und  fügen Sie die für Ihre Gruppe bedeutsamen Informationen für die Familien hinzu.
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 Richtlinien der Seepferdchen-
Gruppe! 

 
Willkommen liebe Seepferdchen Familien! Wir freuen 
uns sehr, Sie in der Seepferdchen-Gruppe (Jahrgang 

1) begrüßen zu dürfen und möchten Ihnen einige Richtlinien und Tipps 
geben, um die Eingewöhnung für Sie und Ihr Kind so einfach wie möglich zu 
gestalten! 
 

• Hausbesuche:  Wir werden uns bald bei Ihnen melden, um unsere 
Hausbesuche zwischen Juli und August zu planen, damit wir Sie treffen 
und ein wenig kennenlernen können, bevor Ihr Kind zu uns kommt! 
 

• Kontakt: In den ersten Tagen, bevor der Kindergarten beginnt, sind wir 
am besten per E-Mail erreichbar. Wir planen, viele wichtige Erinnerungen 
und Dokumente während des gesamten Schuljahres per E-Mail zu 
senden. Wenn unser Kindergartenjahr beginnt, werden wir außerdem 
auch ein Gruppentelefon haben, welches für Notrufe, Fotos, dem 
Empfang Ihrer Anrufe verwendet wird, falls Ihr Kind abwesend sein sollte 
(senden Sie bitte dennoch eine zusätzliche E-Mail). Zudem werden wir es 
f auch ür die Aktualisierung von Class Dojo verwenden! 

 
• Bilder:  Bitte mailen Sie Ihrem Erzieher_innen-Team ein oder zwei Bilder, 

idealerweise ein schönes Portrait-Foto Ihres Kindes, sowie 2-3 
Familienfotos. Damit sich Ihr Kind im Gruppenraum von Beginn an 
wohlfühlt und um die Eingewöhnung nochmals zu unterstützen, hoffen 
wir diese Bilder bereits vor Eintritt an unserer Fotowand hängen zu 
haben. 

 
• Wasser: Bitte statten Sie Ihr Kind mit einer Wasserflasche aus, die 

deutlich mit dem Namen gekennzeichnet ist. Wir werden diese täglich 
leeren und säubern. Während unserer Ruhezeit besteht die Möglichkeit, 
dass wir Ihr Kind mit einer von Ihnen bereitgestellten Milchflasche 
versorgen. Nehmen Sie diese Flasche bitte täglich mit nach Hause, um 
diese zu reinigen und nachzufüllen. 
 

• Windeln: Zu Beginn des Jahres bitten wir alle Familien, Ihrem Kind 
Windeln, Tücher und Cremes zur Verfügung zu stellen. Nachdem die 
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Elternvertreter gewählt wurden, kann die Gruppe auch als Ganzes 
beschließen Geld zusammen zu legen, um Windeln und Tücher für alle 
Kinder zu bestellen. Diese Entscheidung liegt jedoch ganz bei Ihnen! 
 

• Kleidung: Da wir bei jedem Wetter nach draußen gehen wollen, planen 
Sie bitte entsprechend und statten Sie den Garderobenschrank Ihres 
Kindes mit Regen- und Schneekleidung aus, welche unbedingt beschriftet 
werden sollte. Dazu gehören unter anderem auch Schuhe, Regenstiefel 
und Hausschuhe. Bitte denken Sie auch daran, dass wir uns im 
Kindergarten bei bestimmten Aktivitäten auch mal schmutzig machen! 
Wir werden versuchen so gut es geht Kittel zu verwenden, aber wir 
ermutigen Sie Ihr Kind in Kleidung zum Kindergarten schicken, bei 
welcher der ein oder andere Schmutzfleck nichts ausmacht! 

 
• Zusätzliche Kleidung: Wir rechnen damit, dass ab und zu auch mal etwas 

verschüttet wird oder wir bei unseren täglichen Aktivitäten nicht immer 
unsere Kleidung sauber halten können. Halten Sie bitte deshalb stets 
(beschriftete) zusätzliche Kleidung für Ihre Kinder in deren 
Garderobenschänken bereit. Wir werden Sie wissen lassen, wenn diese 
wieder aufgefüllt werden müssen. 

 
• Kuscheltiere und Spielzeuge von zu Hause: Kuscheltiere o.ä. zum 

Schlafen und zur Beruhigung zu Beginn des Jahres, sind bei uns 
selbstverständlich  herzlich willkommen. Denken Sie bitte daran diese zu 
kennzeichnen, um Verwechslungen mit denen anderer Kinder 
auszuschließen. Die Vorschriften unserer Einrichtung in Bezug auf das 
Mitbringen von Spielzeug von zu Hause besagen jedoch, dass diese nicht 
mitgebracht werden sollten, es sei denn die Kinder werden von dem 
Erzieher_innen-Team dazu ermutigt etwas im Morgenkreis zu 
präsentieren. 

 
• Geburtstage: Wir lieben Geburtstagsfeiern und freuen uns bereits sehr 

darauf auch den Geburtstag Ihres Kindes in der Gruppe zu feiern. Hierzu 
laden wir gern die Eltern des Geburtstagskindes ein, am Nachmittag zur 
Snackzeit zu kommen. Da wir eine nussfreie Schule sind und uns in 
Moment noch nicht sicher sind, welche Ernährungseinschränkungen in 
unserer Gruppe bestehen, informieren Sie sich bitte beim 
Erzieher_innen-Team vorab, ob potentielle Allergien bestehen. Damit wird 
sichergestellt, dass ein gesunder Leckerbissen der allen Kindern Freude 
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bereitet, genossen werden kann. Wir empfehlen hierbei stets etwas mit 
Obst oder begrenztem Anteil von Zucker mitzubringen, um den 
besonderen Tag Ihres Kindes zu feiern. Da unsere Einrichtung sehr 
empfindliche Rauchmelder hat, sind Kerzen leider nicht erlaubt. Wenn wir 
unser Geburtstagslied singen,  können wir natürlich so tun als ob wir eine 
Kerze auszublasen. 

 
• Abholung: Wenn sie Ihr Kind wieder vom Kindergarten abholen, stellen 

sie bitte sicher sich bei Ihrem Erzieher_innen-Team abzumelden, bevor 
sie die Einrichtung verlassen. Vom Zeitpunkt der Abmeldung liegt die 
Verantwortung über Ihr Kind bei Ihnen.  

 
• Kinderwagen: Bitte beachten Sie, dass Kinderwagen, Roller, Laufräder o. 

Ä. aus Sicherheits- und Hygienegründen nicht innerhalb des Gebäudes 
abgestellt werden dürfen. Nutzen Sie hierfür bitte die überdachten 
Abstellplätze im Außenspielbereich. 

 
• Lärmpegel: Da wir unseren kleinen Flur mit einer anderen Gruppe teilen, 

möchten wir sie daran erinnern auf den Lautstärkepegel zu achten, da es 
sein kann dass sich die Kinder gegebenenfalls in der Ruhephase bzw. in 
der Eingewöhnung befinden und laute Geräusche hierbei störend sein 
können. 

 
• Spätdienst: Während des ersten Monats empfehlen wir, dass Ihr Kind 

nicht am Spätdienst teilnimmt, da der Tag ziemlich lang ist, und dies eine 
Menge für ein kleines Kind sein kann. Wenn Sie sich jedoch dafür 
entscheiden Ihr Kind vor Ablauf des ersten Monats daran teilhaben zu 
lassen, teilen Sie uns dies bitte mit.  Wir können dann einen Plan 
erarbeiten, der Ihrem Kind den Übergang zum Spätdienst erleichtert. 

 
Bitte lesen Sie auch die BCS-Handbücher, um mehr über die Abmelderegeln, 
Krankheitsregeln, Kinderwagen und Fahrräder, Spätdienstroutinen, etc. zu 
erfahren... 
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Kinder brauchen eine gesunde Umgebung, in der sie wachsen, sich 
entwickeln, spielen und lernen können. Ihre Umgebungen bieten 
komplexe Anforderungen und verändern sich stetig. Aufgabe der 
Pädagog_innen ist es, ein Vorbild zu sein und den Kindern in allen 

Lebensbereichen hilfreiche und gesunde Möglichkeiten und 
Verhaltensweisen zu bieten. Auf diese Weise tragen Erzieher_innen 
und Familien dazu bei, selbstbewusste und unabhängige Kinder, mit 

einem starken Gefühl von Selbstwirksamkeit und Offenheit, zu 
erziehen. 

 
 


